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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

Hannover 96 VII : Spvg. Niedersachsen Döhren II 
Montag, 20.02.2023, 19:00 Uhr

Hannover 96 VII stockt Punktekonto gegen Spvg. 
Niedersachsen Döhren II auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg Hannover 96 VII im
Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 gegen die Spvg. Niedersachsen Döhren II endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
Hannover 96 VII, wie auch für die Spvg. Niedersachsen Döhren II am Montagabend Ersatzspielern
an.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 10:12, 11:9, 8:11, 11:7, 11:9 hieß es am Ende als Seger /
Hanzalik und Lenz / Rothe den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Bütof / Babbe und Miltztrey / Miegel, bevor das 2:3 feststand. Nicht
so gut lief es für Lubert / Gherib bei ihrem 0:3 gegen Hartung / Denger. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 8:11, 9:11, 11:8, 5:11 verlor Alexander Lubert seine Partie gegen
Thomas Hartung, in die Hartung im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Reiner Bütof den Gastspieler Volkhard Lenz in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Thomas Babbe konnte im Spiel gegen Christian Miltztrey einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim 3:1-Sieg von Timm Seger
gegen Sascha Rothe ging nur der erste Satz verloren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Alwin Hanzalik war in der Partie gegen Philipp Denger nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 11:5, 5:11, 6:11, 11:8, 13:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Emin Gherib und Ulrich Miegel den letzten Ballwechsel spielten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gherib endete.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler Hannover 96 VII und der Spvg. Niedersachsen
Döhren II in die Box. Alexander Lubert verpasste es indes mit einem 1:3 gegen Volkhard Lenz, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Diese Niederlage war gleichzeitig die 15. für Lubert seit Beginn der Saison,
während ihm bislang 3 Siege gelangen. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Reiner
Bütof indessen letztlich an der Hand, um Thomas Hartung zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen dann Thomas Babbe
bei seiner Niederlage gegen Sascha Rothe. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 7:12 für Babbe und 3:9 für Rothe seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:
5. Beim 3:1-Erfolg von Timm Seger gegen Christian Miltztrey ging nur der erste Satz verloren. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Seger nun bei 7:14, während Miltztrey
bislang 8 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Alwin Hanzalik besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ulrich Miegel noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den
TSV Bemerode V, während die Spvg. Niedersachsen Döhren II am 09.03.2023 gegen den
Hannoverscher TTC II antritt.

 Statistik:
 Hannover 96 VII

Doppel: Seger / Hanzalik 1:0, Bütof / Babbe 0:1, Lubert / Gherib 0:1 
Einzel: A. Lubert 0:2, R. Bütof 2:0, T. Babbe 1:1, T. Seger 2:0, A. Hanzalik 2:0, E. Gherib 1:0 

 Spvg. Niedersachsen Döhren II
Doppel: Miltztrey / Miegel 1:0, Lenz / Rothe 0:1, Hartung / Denger 1:0 
Einzel: V. Lenz 1:1, T. Hartung 1:1, S. Rothe 1:1, C. Miltztrey 0:2, U. Miegel 0:2, P. Denger 0:1


